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Das Neueste vom SKR an seine Mitglieder  –  September 2008 
 
 
 
Zeit des Umbruchs 

Das Jahr 2008 wird wahrlich nicht als ein ruhiges in die Geschichte des SKR eingehen. Ihr konntet anhand 
verschiedener Schreiben die Entwicklung mitverfolgen. Sicher bleibt es trotzdem schwierig, sich ein 
vollständiges Bild zu machen. Der Vorstand verfolgte das Ziel, seine Mitglieder offen zu informieren, jedoch 
auf Gegendarstellungen zu verzichten, um so eine Eskalation zu vermeiden. Dies war nicht immer einfach, 
gab es doch einiges zu lesen, das offenkundig falsch, zumindest aber kommentarwürdig war. 

Im Brief von Sugi-Sensei war zu lesen, was der SKR sein will und was ihm wichtig ist. Hauptziel ist und bleibt 
möglichst lange Karate betreiben zu können. Der Karateka ist daher immer im Zentrum unserer Entscheide. 
So gilt es beispielsweise, kommerziell motivierte Konkurrenzsituationen innerhalb des SKR zu vermeiden. 
Dies mag ab und zu als Behinderung empfunden werden, ist aber ein prägender Faktor unseres 
freundschaftlichen Klimas. Was wird Euch nach 20 oder 50 Jahren Karate in Erinnerung sein? Ist es eine 
Medaille? Eine Prüfung? Oder irgendein Lehrgang? Oder sind es nicht vielmehr die freundschaftlichen 
Kontakte, Gespräche und Feste? Der SKR wird sich auch in Zukunft weiter an den sozialen 
Wertvorstellungen orientieren und dazu im nächsten Jahr ein Leitbild herausgeben. 

Dies bedeutet jedoch nicht, dass alles gut ist und kein Veränderungsbedarf besteht. Wir sind uns voll 
bewusst, dass sich auch der Verband SKR auf dem Dõ und nicht am Ziel befindet. 

Wir haben daher zahlreiche Meinungen eingeholt und auch aktiv erhalten. Nun starten wir Workshops in 
einem erweiterten Kreis, um primär technische Fragestellungen zu diskutieren. Beispielsweise geht es dabei 
um ein Konzept, wie der SKR 5-jährige Anfänger bis zur Dan-Prüfung entwickeln und motivieren will. Klar ist 
auch bereits der Punkt, dass zentrale Prüfungen transparenter werden müssen. Die Kommunikation 
zwischen Prüfer und Dojoleiter soll nicht nur via Formular, sondern im Gespräch stattfinden. 

Wir erkennen also: Der SKR ist im Vorwärtsgang und entwickelt sich im Einklang mit unseren 
Wertvorstellungen weiter. Darauf freuen wir uns! 

 
† Helmut Jarosch 

Mit grossem Bedauern haben wir vom Tod unseres langjährigen Weggefährten Helmut Jarosch erfahren 
müssen. Unser Ehrenmitglied Helmut verstarb am 1. Mai 2008 nach längerer Krankheit.  

Helmut Jarosch hat die Geschichte des SKR mitgeprägt. Als grossartiger Sportler mit zahlreichen Erfolgen 
für die Schweizer Nationalmannschaft, als unbestechlicher Schiedsrichter, als Botschafter und Kraftquelle 
des Karate-Do bleibt er uns in Erinnerung. Bis zuletzt war Helmut als Mensch und Sportler, auch als 
Triathlet, ein grosses Vorbild in der Schweiz, in Österreich und in Liechtenstein. 

 
Neues Mitglied 

Es freut uns, Euch mitteilen zu können, dass der SKR auch wieder einen Zuwachs in der Familie melden 
darf. Dzevar Hajredini ist schon länger Mitglied im SKR und hat sich entschieden, den KARATE KAI TÖSS 
zu gründen. Wir heissen das Dojo herzlich willkommen und wünschen viel Erfolg! 
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Vorstand SKR 

Mit Toni Romano scheidet ein langjähriges Vorstandsmitglied aus und es gilt einen geeigneten Nachfolger 
oder Nachfolgerin zu gewinnen. Der Vorstand hat sich dazu Gedanken gemacht und Gespräche geführt. 
Wichtig für diese interessante und spannende Aufgabe ist nicht ein möglichst hoher Dan-Grad, sondern 
Offenheit und die Freude an Verbandsprozessen. 

 
Kader SKR 

Radovan Simic (Kyôdai Karate-Do Muttenz) gewann im Juli in der Kumite Open-Kategorie Bronze an den 
offiziellen Studenten-Weltmeisterschaften in Poznan (Polen). Dies ist die erste Schweizer Medaille an einer 
Studenten-WM. Herzliche Gratulation! 

Bitte beachtet auch den Bericht auf unserer Homepage zum Austrian Junior Open in Salzburg (A). 

 
Schiedsrichter 

Unsere Schiedsrichter Beni Isenegger und Daniel Brunner bestanden die Prüfung auf Europäischer Ebene 
und haben nun die EKF-Lizenz für Kata und Kumite. Herzliche Gratulation auch ihnen! 

 
Gasshuku 2009 

Nach 9 Sommerlagern in Luzern sind wir auf der Suche nach einer neuen Lokation. Es ist nicht eben einfach 
während der Schulferienzeit Turnhallen in genügender Grösse zu bekommen. Definitiv ist noch nichts, aber 
wir sind nahe am Ziel und werden Euch weiter auf dem Laufenden halten. 

 
SKR Jubiläumsfest 2009 

Das wichtigste zum 40-jährigen Jubiläum: Reserviert Euch den 5. September 2009! 

Das Datum ist nun definitiv. Tommaso Mini ist am Konzept erarbeiten und würde sich auf weitere 
Unterstützung freuen. Interessierte melden sich direkt bei ihm (Kontakt siehe Homepage SKR). 

 
Terminkalender 

Zur Zeit wird der Terminkalender 2009 erarbeitet. Vieles ist schon definitiv, einiges noch provisorisch. Bitte 
haltet Euch über die Homepages von SKF (www.karate.ch) und SKR aktuell. 

 
Ich wünsche Euch allen viel Freude mit Karate, zahlreiche „aha-Erlebnisse“ und tolle Begegnungen 

Stephan Läuchli 
Präsident SKR 


